
	  

	  

	  

	  

	  

	  

Herr	  

Landrat	  R.	  Winter	  

Landkreis	  Emsland	  

Ordeniederung	  1	  

49716	  Meppen	   	   	   	   	   	   Meppen,	  den	  5.3.2017	  

	  

Antrag	  zum	  Haushaltsentwurf	  2017	  

	  

Sehr	  geehrter	  Herr	  Landrat	  Winter,	  

im	  nachfolgenden	  erhalten	  Sie	  einen	  Antrag	  zum	  Haushaltsentwurf	  2017	  mit	  der	  Bitte	  
um	  Berücksichtigung	  und	  Beratung	  im	  Fachausschuss	  Umwelt	  und	  Natur.	  

Antrag	  

Die	  SPD-Fraktion	  beantragt,	  in	  den	  Teilhaushalt	  Umwelt	  einen	  Betrag	  von	  
200.000.-	  Euro	  für	  eine	  Kreisinitiative	  zur	  Verbesserung	  der	  Grundwasserquali-
tät,	  Biotopvernetzung	  und	  Biodiversität	  sowie	  zur	  Förderung	  der	  ökologischen	  
Landwirtschaft	  einzustellen.	  

Begründung	  

Wie Untersuchungen belegen, weist das Grundwasser in Teilbereichen des Landkreises u.a. 
erhebliche Nitratkonzentrationen auf. Daneben liegen auch Schadstoffbelastungen des Bodens 
vor. Daraus resultieren Bedrohungen für viele Tier- und Pflanzenarten.    
 
Diese Belastungen unserer Umwelt sind als Gesamtkomplex zu sehen und erfordern daher 
geeignete Schutz- und Abwehrmaßnahmen in den genannten Bereichen. Wir sind auf gesun-
des Wasser, fruchtbare Böden und auf biologische Vielfalt existenziell angewiesen. Grund-
wasserqualität, Biotopvernetzung, Biodiversität und biologische Landwirtschaft sind Tätig-
keitsfelder, für die der Landkreis auch im Interesse nachfolgender Generationen zusätzliche 
Haushaltsmittel einsetzen sollte. In einem ersten Schritt sollte geprüft werden,  welche Aktivi-
täten seitens des Kreises entfaltet werden können, um die weitere Verschlechterung der     
Grundwasserqualität zu verhindern, die Biotopvernetzung auszubauen und damit auch die 
Biodiversität zu verbessern. Es ist zu prüfen, welche Möglichkeiten zur Förderung der ökolo- 
 
 
 
 



	  

	  

 
 
 
 
 
 
gischen Landwirtschaft durch den Landkreis bestehen und realisierbar sind. Die in diesem 
Zusammenhang zu erwartenden Kosten für die erforderlichen Maßnahmen sind zu ermitteln 
und darzustellen. Zur Vorbereitung der weiteren Beschlüsse sollten Gespräche mit den rele-
vanten gesellschaftlichen Gruppen (Landwirtschafts- und Umweltverbände etc.) geführt und 
deren Stellungnahmen zu möglichen konkreten Maßnahmen eingeholt werden.     
In einem zweiten Schritt sollte dann über Maßnahmen und deren Umsetzung beraten und be-
schlossen werden.    Für die Umsetzung des ersten Schrittes und für erste Maßnahmen sollte 
der Betrag von 200.000,00 € in den Haushalt eingestellt werden sollte.  
 
Ziele:	  
	  
Mit	  	  Fördermaßnahmen	  des	  Landkreises	  soll	  ein	  Beitrag	  zur	  Erfüllung	  der	  Ziele	  des	  Lan-‐
des,	  des	  Bundes	  und	  der	  Europäischen	  Union	  in	  den	  Bereichen	  biologische	  Vielfalt,	  Was-‐
ser-‐,	  Boden-‐	  und	  Klimaschutz	   sowie	  der	  Erhaltung	  der	  Kulturlandschaft	   geleistet	  wer-‐
den.	  Die	  weitere	  Belastung	  des	  Grundwassers	  und	  der	  Böden	  soll	  verhindert	  und	  so	  eine	  
eine	  nachhaltige	  Grundlage	  für	  die	  zukünftige	  Versorgung	  der	  Bevölkerung	  mit	  unbela-‐
stetem	   Trinkwasser	   und	   unbelasteter	   Nahrung	   geschaffen	   werden.	   Durch	   die	   Biotop-‐
vernetzung	  sollen	  durchgängige	  Lebensräume	  für	  die	  Tier-‐	  und	  Pflanzenwelt	  geschaffen	  
werden,	  um	  den	  Rückgang	  der	  Artenvielfalt	  zu	  stoppen.	  Durch	  die	  Maßnahmen	  soll	  auch	  
eine	  weitere	  Intensivierung	  der	  Landwirtschaft	  vermieden	  werden.	  
	  
Mit	  freundlichen	  Grüßen	  
	  
Karin	  Stief-‐Kreihe	  
Fraktionsvorsitzende	  
 




